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Der Schluß des Geiſeldramas
Debatte über die Kohlentransportkriſe in der preußiſchen Landesverſammiung Ehemalige deutſche Soldaten

PUrteilsvollzug in München
München 19 September Eigene Drahtnachricht Das

geſtern vom Münchener Volksgericht gegen ſechs der Geiſelmörder
gefällte Todesurteil iſt heute nachmittag zwiſchen 3 und
4 Uhr durch ein Kommando der Reichswehr vollſtreckt worden
Die amtliche Bekanntmachung iſt um 165 Uhr veröffentlicht
worden

Auslieferung Linöners
WTB München 19 Sept Wie die Blätter melden

ſt der Metzger Lindner der Attentäter auf den früheren
Miniſter Auer der in Wien verhaftet wurde den baye
riſchen Behörden ausgeliefert worden

Politiſche Gefangene entwichen
W TB München 19 Sept R einer ſoeben bei der hieſigen

Polizeidirektion eingelaufenen Nachricht iſt aus dem Gefängnis
in Eichſtätt heute nacht eine Reihe politiſcher Gefangenen
entwichen Bis auf zwei konnten alle feſtgenommen werden

Annahme der Vertragsauslegung der
Entente durch die deutſche Regierung

Abwehr gegneriſcher Anterſtellungen unddes irvniſchen Tones
Berlin 19 Sept Den alliierten Regierungen

iſt von den deutſchen Vertretern in Verſailles eine
Note überreicht worden in der ausgeführt wird

Die deutſche Regierung teile die in der Note der Alli
ierten dargelegte Auffaſſung daß die Verfaſſung nicht vor
gehen könne ſoweit ſie mit dem Friedensvertrag im Wider
ſpruche ſtehe Daher habe ſie die von der Entente verlangte
Auslegung des Artikels 860 des Friedensvertrags angenommen Die deutſche Regierung ſehe
ſich aber genötigt zu den Ausführungen der alliierten Re
gierungen zu bemerken Sie habe in ihrer Note durchaus
die Auffaſſung vertreten daß der Artikel 178 der Verfaſſung
unter anderem den Zweck habe jeden etwaigen Widerſpruch
wiſchen Verfaſſung und Friedensvertrag auszuſchließen Zu
en nicht ohne weiteres laren Beſtimmungen des Friedens

vertrages gehört auch Artikel 80 Das zeigten die Aus
ührungen womit die deutſche Regierung ihre Auslegung
es Artikels begründet Deutſchland habe nicht vorausſehen
können daß das Selbſtbeſtimmungsrecht der
Völker das vom Gegner als einer der Grundpfeiler ſeiner
Friedensbedingungen bezeichnet worden ſei gerade für
Deutſchland und Oeſterreich noch mehr beſchränkt werden

lle als der Wortlaut des Artikels 80 erkennen ließ
ußerdem hätten die alliierten Regierungen nicht begchtet

daß eine Verfaſſung ein Geſetz ſei ven zeitlich unbeſchränktem
ECharakter das die Aufnahme allgemeiner Normen zulaſſe
aber Ausnahmen für Sonderfälle vorbehalte Die Aufnahme
des Artikels 178 ſei daher kein Kunſtgriff ſondern eine wohl
begründete Maßnahme Die Schlußfolgerung der alliierten
Regierungen daß mit dem Artikel 61 Abſah 2 eine Ver
tragsverletzung beabſichtigt geweſen fei beruhe auf einer
irrigen Vorgusſetzung Die deutſche Regierung weiſe ſo
wohl dieſe Unterſtellung wie den ironiſchen Ton zurück mit
dem die Note feierliche Erklärungen der deutſchen Regierung
behandele Die Tatſache der Niederlage Deutſchlands gebe
dem Gegner nicht das Recht eine Sprache zu gebrauchen
die Deutſchland vor aller Welt verletzen ſolle

Abermalige Erhöhung der Kohlenpreije

Eſſen 19 September Eigene Drahtnachricht Die
Meldung der Deutſchen Allgemeinen Zeitung die Ruhrkohlen
zechen hätten beim Reichswirt chaftsminiſterium eine abermalige
Erhöhung der Kohlenpreiſe um 45 Mark die Tonne und der
Kokspreiſe um 57 bis 690 Mark die Tonne beantragt wovon
20 Mark für die Tonne einem Beſtände zufließen der zum Ba n
von Arbeiterwohnungen dienen ſoll hat im Ruhrgebiet
und in Zechenkreiſen ziemliches Aufſehen hervorgerufen Gerade
in der letzten Zeit verlautete aus Vergbaukreiſen daß die Zechen
infolge der ge ſteigerten Arbeitsleiſtungen bei den
jetzigen Kohlenpreiſen im allgemeinen wieder r erzielten Zudem war in den letzten Verſammlungen der Zechen
beſitzer von Anträgen auf eine neue Preiserhöhung nicht die Rede
geweſen Jm Gegenteil Es iſt bis in die allerletzte Zeit hinein
noch der Standpunkt vertreten worden daß die Zechen von ſich
zus keine neuen Preiserhöhungsanträge ſtellen ſollen

Die oberſchleſiſche Frage
WTB Berlin 19 September Der 16 Ausſchuß der

zreußiſchen Landesverſammlung beriet geſtern die oberſchleſiſ
Frage und den Geſetzentwurf r die Erweiterung der
J der Provinzialverbände Die geſtern in einem Teil
r Preſſe erfolgten Mitteilungen über die Gewährung be

ſchleunigter Autonomie an Oberſchleſien Bildung einer
h Oberſchleſien und Bildung eines Landesrates und eines

Kollegiums haben inrei Männer der geſamten Kommiſſion Auf

im franzöſiſchen Heer

ſehen und Verwunderung erregt Es wurde feſtgeſtellt daß die
n nen aus der Reichskanzlei ſtammten und zurückzuführen
ind au

Aeußerungen des Reichsfinanzminiſter s
Erzberger

zu Vertretern der Preſſe Miniſterpräſident Hirſch und Miniſter
Heine nahmen ſcharf gegen dieſe Methode diePreſſe zu informieren Stellung die ſe leider immer
wiederhole und nur aus Beſtrebungen zu erklären ſei Preußen
vor vollendete Tatſachen zu ſtellen
Alle berührten 37 durchaus nochnicht ſpruchreif

Jn der Beratung wurde der in die Form eines Gefetzentwurfes
gebrachte Antrag des Zentrums in zweiter Leſung verhandelt
s 1 betreffend Reueinteilung der Provinz Schleſien in eine Pro
vinz Oberfchleſten und eine Provinz RNiederſchleſien wurde an
genommen Bei der weiteren Beratung ergab ſich Ueber
einſtimmung darüber daß die techniſche Durchführung der übrigen
Paragraphen des Zentrumsantrages unmöglich ſei da die Ver
mögensauseinanderſetzungen zwiſchen beiden ovinzteilen in
dieſer Weiſe zu regeln ganz unmöglich ſei Es wurde daher be
ſchloſſen eine Unterkommiſſion einzuſetzen die eine paſſende Form
finden ſoll Dieſe Unterkommi ſion ſoll heute ihre Arbeit be
ginnen

Bei der Vorlage über die Erweiterung der Selbſtändigkeit
der Provinziſslverbände kam es bei den grundlegenden Para
graphen zu einem
Konflikt zwiſchen dem Zentrum und den Sozial

demokraten
Nach S 1 ſollen die Provinziallandtage berechtigt ſein durch
Provinzialſtatute über die Regelung
verfaſſung zu beſchließen die für die Bevölkerung der einzelnen
Frten von beſonderer Bedeutung ſind Die Sozialdemokraten

elnteagten hier einen Zuſatz wonach hierzu nur Fragen der
Schulperfaſſung in Betracht kommen ſollten die von der Landes
geſetzgebung beſtimmt werden Begründet wurde dieſer Antrag
von ſozialdemokratiſcher Seite damit daß nach Faſſung der Vor
lage die Propinzialverwaltungen im Rahmen ver beſtehenden
Geſetze völlig frei in der Auswahl der zu regelnden Fragen ſein
würden was viel zu weit ginge Nachdem dieſer Antrag mit
den Stimmen der Sozialdemokraten der Demokraten und der
Deutſchen Volkspartei angenommen worden wär erklärten die
Zentrumsvertreter daß ſie nunmehr kein Jntereſſe
an der Weiterbergatung des Geſetzentwurfeshätten Es wurde ſchließlich die Streichung der ganzen Ab
ſätze S leken und ſomit der Kernpunkt der ganzen Vorlage
ausge chaltet Die weiteren Kommiſſionsverhandlungen wurden
vorläufig abgebrochen und eine Weiterberatung nicht anberaumt
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WTB Berlin 19 September Die Deutſche Tagesgig
konſtruiert in der oberſchleſiſchen Frage einen Konflikt zwiſchen
Erzberger und der zrrnbiſchen Staatsregierung Von einer
ſolchen Richtübereinſtimmung kann gar keine
Rede ſein Der Reichsminiſter hat in Beſprechungen mit Ver
tretern der oberſchleſiſchen Preſſe die Abſicht dargelegt für Ober
ſchleſien ſo ſchnell wie irgend möglich wenn angängig bis
1 Oktober die Autonomie ſicherzuſtellen Daß die

rn einer ſolchen Selbſtändigkeit für Oberſchleſien im
Rahmen des von der preußiſchen Regierung vorbereiteten ſeinem
Abſchluſſe h Geſetzes für die Selbſtändigkeit der
Provinzialverbände erfolgen ſoll iſt ſelbſtverſtändkich Hierüber
rin auch zwiſchen beiden Regierungen vollſtändige Ueberein
immung

Die Polen bemächtigen ſich der Petroleuminduſtrie
WTB Mühriſch Oſtrau 19 Sept Tſchechoſlowakiſches

Preßbureau Anter dem Namen Polſka Naſza hat ſich
dieſer Tage in Warſchau eine Geſellſchaft gebildet die die
polniſche Petroleuminduſtrie hauptſächlich durch Ankauf
aus deutſchen und öſterreichiſchen Händen
nationaliſieren ſoll Das Stammkapital beträgt 5 Millionen
Kronen Goniec Krakowſki bemerkt dazu daß in War
ſchau ein beſonderes interminiſterielles Amt für Naphtha
produktion in Oſtgalizien errichtet werden ſoll

In polniſche Hand
gelangen in letzter Zeit allenthalben in Weſtpreußen
immer mehr deutſche Grundſtücke Beſonders um
fangreich iſt der Verkauf in polniſche Hand in Danzig wo
die Polen fabelhaft hohe Preiſe bieten Dabei kommt es
neuerdings ſogar vor daß ein Grardſtück ohne den Willen
ſeines bisherigen Beſitzers in volniſche Hand gelangt So
wurden kürzlich die Grundſcücke Hanſaplatz 1 und Pfefſer
ſtadt 73 von dem bisherigen BVeſitzer der wiederholt hohe
polniſche re abgeiehat hatte an den deutſchen
Lederhändler Franz Boß in Danzig verkauft der die Grund
ſtücke bald danach an die bekannte polniſche Bank Zwiazku
Spolek Zarobbowych weiterverkaufte Es läßt ſich natür
lich nicht nachprüfen ob der erſte Käufer Boß von den Polen
nur vorgeſchoben war Die lebhaften Bemühungen derPolen jedes erreichbare Grundſtück in i n kaufen

dü üge bewei iF r e e z g7ichtig die ltung des
Ruhe in Köslin und Braunſchweig
WTB Berlin 18 Sept den R hen e r c P P erſcht

olcher Fragen der Schul

Der Haß als Triebfeder der
Sozialiſterung

Dr Bernhard Treuenfels Berlin Charlottenburg
Jm Sprechſaal des Londoner Economiſt vom 8 19

berichtet Profeſſor J V Jſſajew an der Hand amtlicher
Sowjet Peröffentlichungen über den Sozialiſierungsmecha
nismus der ruſſiſchen Sowjetregierung und führt bei dieſer
Gelegenheit einige offene Worte aus dem Munde von
Sowjetgrößen an Die Sozialiſierung iſt wie der Volks
beauftragte Rykoff auf dem Kongreß der Sowjets der Volks
wirtſchaft erklärte unabhängig von den Fragen der Ver
ſorgung und von wirtſchaftlichen Erwägungen ins Werk ge
ſetzt worden es war dabei auf einen direkten Kanpf
mit der Bourgeoiſie abgeſehen Der Volksbeauf
tragte Milutin ſagt Die Sozialiſierung trug den Cha
rakter einer Beſtrafung

Aber die Sozialiſierung iſt auch gegen den Willen
der Arbeiter ins Werk geſetzt worden Ein Mitglied
des höchſten Volkswirtſchaftsrates Goſtjeff ſagt Jch muß
lachen wenn man von Bourgeoiſte Sabotage ſpricht Wir
haben eine nationale eine Volks und eine Proletarier
Sabotage Wir ſtoßen auf rieſigen Widerſtand bei den
Arbeitermaſſen wenn wir zu normaliſieren anfangen
Jſſajew ſchließt ſeine Ausführungen die außerordentlich
lefenswert ſind mit den Worten Es iſt ganz natürlich
daß die Bolſchewiki indem ſie die ganze Wirtſchaftsmaſchi
nerie des Landes in Händen halten die Arbeitermaſſen in
Unterwürfigkeit halten Daher iſt die Sozialiſſerung wie
ſie in Sowjetrußland durchgeführt iſt ein rein politiſcher
Akt Von wirtſchaftlichem Slandpunkt aus hat ſie ſich ale
völliger Fehlſchlag erwieſen und hat nicht zu der Emanzipi
tation der Arbeiterſchaft ſondern zu der Verſklavung und
zu der Unterdrückung der Freiheit des Einzelnen geführt

Jn letzter Zeit veröffentlicht Herr Nikolaus Oſterroth
Mitglied der Nationalverſammlung in der kleinen ſozial
demokratiſchen Preſſe Schmähartikel gegen die
Braunkohleninduſtrie und den Kohlenhandel zur
Begründung der Notwendigkeit einer ſofortigen Sozialiſie
rung des Braunkohlen Bergbaus und Kohlenhandels Die
meiſten der von ihm angeführten Zahlen ſind falſch und
wenn er vereinzelt richtige Zahlen gibt ſind die Schlüſſe
falſch die er daraus zieht Herr Oſterroth entſchuldigt
ſeine ſchweren Jrrtümer mit dem Mangel an ſtatiſtiſchen
Unterlagen oder mit Flüchtigkeitsfehlern Er gibt ſich
nicht die Mühe den Gegenſtand den er behandelt an Ort
und Stelle zu ſtudieren und die Richtigkeit ſeiner Schlüſſe
auf den Gruben ſelbſt nachzuprüfen er ſitzt in ſeiner Stu
dierſtube und gleicht dem Vater der ſeine Kinder in Lebens
gefahr bringt dadurch daß er ſie nach dem Konverſations
lexikon behandelt in dem unglücklicherweiſe ein Druckfehler
in der Doſierung des dort angegebenen Heilmittels ent
halten iſt anſtatt einen Arzt hinzuzuziehen Daraus daß
von den ſachverſtändigen Kreiſen nicht jede tendenziöſe An
gabe ſriner Aufſätze widerlegt worden iſt ſchließt Herr
Oſterroth daß ihre Richtigkeit von den Kritikern ſtillſchwei
gend zugegeben wird auch dieſer Schluß iſt falſch Es iſt
ihm ſchon bedeutet worden daß ſich überhaupt kein Menſch
mit der Korrektur ſeiner Schularbeiten befaſſen würde wenn
er ſeinem Namen nicht den Zuſatz Mitglied der National
verſammlung hinzufügte Eine Widerlegung jedes ein
zelnen Punktes erweiſt ſich als überflüfſig wenn bereits
ein halbes Dutzend grundlegender Jrrtümer nachgewieſen iſt

Da er aber immer wieder darauf zurückkommt daß der
Preis für mitteldeutſche Rohbraunkohle denn dieſe allein
kommt doch für die deutſche Kaliinduſtrie noch in Frage
von 1,10 Mk der Doppelzentner im vierten Quartal 1918
auf 2,23 Mk am 1 April 1919 geſtiegen iſt ſo ſei ihm ge
ſagt was jeder Lehrling aus der Kohlenbranche weiß näm
lich daß der Verkaufspreis für mitteldeutſche Rohbraun
kohle einſchließlich Kohlen und Umſatzſteuer ab Grube im
letzten Vierteljahr 1918 0,94 Mk am 1 Januar 1918
1,34 Mk und am 1 April 1919 ebenfalls noch 1,34 Mk be
tragen hat Die entſprechenden Zahlen für ſortierte Knörpel
kohle waren 1,06 Mk und 1,46 Mk Für die Niederlauſttz
ſind die entſprechenden Preiſe Für Förderkohlen 0,845 Mk

und 1,20 Mk und für Siebkohlen 0,905 Mk und 1,32 Mk
Herrn Oſterroths Zahlen ſind falſch falſch iſt auch ſein

ſittliches Pathos echt iſt nur ſein geifender Haß gegen Jn
duſtrie Handel und überhaupt gegen alle die nicht mit ihn
aus einer Schüſſel eſſen



Falſch iſt aber auch die Flagge unter der Herr Oſter
roth in die deutſche Nationalverſammlung eingezogen iſt
Seine Schmähartikel ſtehen nach Form und Jnhalt nicht auf
dem Boden der deutſchen ſozialdemokratiſchen Mehrheits
partei wenn auch der Verfaſſer das Mitgliedsbuch dieſer
Partei in der Taſche trägt Aus meinen Zitaten im Ein
gange meiner Ausführungen geht klar hervor daß Herr
Nikolaus Oſterxroth in Taktik und Denkweiſe ein ruſſiſcher
Bolſchewiſt iſt und zwar einer von 1917 nicht von denen
aus dem Jahre 1919 die aus traurigen Erfahrungen ſchon
viel gelernt haben

Auch bei ihm iſt es bei der Sozialiſierung nur auf einen
direkten Kampf mit der Vourgroiſie und mit den Kopf
arbeitern abgeſehen für ihn trägt die Sozialiſierung den
Charakter der Beſtrafung Seine Triebfeder iſt der Haß
die Sozialiſierung iſt für ihn eine politiſche Maßnahme
keine wirtſchaftliche die zum Wiederaufbau und zur Geſundung e ſchwer leidenden Wirtſchaftslebens führen

ſollte

Entſchädigungsgeſetz für die Kolonial
deutſchen

WTB Berlin 19 Sept Jm Reichskolonialminiſterium
And Em 19 September eine Sitzung ſtatt in der unter Vorſitz
des Reichsminiſters Dr Vell die endgültige Faſſung des Entwurfs
eines Entſchädigungegetetzes für die Kolonialdeutſchen mit den
beteiligten Miniſterien feſtgeſtellt wurde Der Entwurf wird
nunmehr den geſetzgebenden Körperſchaften unterbreitet

Folgenſchweres Uebungsſchießen
Köln 19 Sept Priv Tel Beim Uebunggsſchießen

der engliſchen Beſatzungstruppen in Wermelsklirchen bei
Remſcheid ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall Eine
Mine explodierte beim Verlaſſen des Rohres wobei drei
Soldaten getötet und etwa 12 ſchwer verwundet wurden
Von letzteren ſind noch vier geſtorben Das Unglück hat alſo
bis jetzt ſieben Menſchenopfer gefordert

Deutſche Franzoſen

Paris 19 Sept Unter den bisherigen
herbſtrekruten der franzöſiſchen Armee befinden ſich 21 000
ung Leute aus Elſaß Lothringen Von dieſen haben die
meiſten bereits in der deutſchen Armee gedient Viele von
ihnen lönnen nicht franzöſiſche Sie werden des
halb unter das Kommando deutſchſprechender Offiziere
lommen bis ſie die franzöſiſche Sprache erlernt haben

Vom Metallarbeiterſtreik in Berlin
W TB Berlin 19 Sept Laut Lok Anz hat ſich die Zahl

er Streikenden in der Berliner Metallinduſtrie um 2000 bei der
A E G vermehrt Bei den übrigen Firmen iſt die Zahl der
Streikenden teilweiſe etwas zurückgegangen

Wieder eine ungariſche Schreckens

herrſchaft
Wien 19 September Eigene Drahtnachricht Der

zwlieniſche Deputierte Morgari hat an die agialiſtiſchen Kammer
raktionen Jtaltens Frankreichs Englands und Belgiens ein
Telegramm gerichtet in dem es heißt Die politiſche Lage in
Ungarn macht es mir zur Pflicht dem Proletariat der Welt mit
zuteilen welches Schreckensregiment in Ungarn herrſcht Ueber
50 900 ungariſche Bürger ſind verhaftet Viele werden in den
Gefängn ſſen gelyncht Hunderte werden täglich erſchoſſen oder
cufsehängt Aus der Donau werden täglich die Leichen Er
mordetee geborgen Das ungariſche Peoletariat verlangt die
brüderliche Hilfe des Proletariats in den Ententeländern

Anerkennung des Kabinett Feieörich
Wien 19 September Eigene Drahtnachricht Es ver

Kautet daß die Entente in den nächſten Tagen die ungariſche
Regierung auffordern wird Delegierte nach Paris zu
entſenden um die Friedensbedingungen entgegenzunehmen
Mit dieſer Aufforderung hat die Entente die Regierung Fried
rich anerkannt

Tſchechiſch deutſche Annäherung
WIB Prag 19 Sept Anfang Oktober wird ſich eine

Kommiſſion aus Vertrefſern des Handelsminiſteriums nach
Berlin begeben um über die Milderung der Retorſions
maßnahmen und die Erleichterung der Einfuhrbedin ungen
zu verhandeln Von deutſcher Seite werden beiſpielsweiſe
der Einfuhr von Glas und Porzellan von tſchechiſchſlowa
kiſcher Seite der Einfuhr von Pforzheimer Erzeugniſſen der
Papier und Druckinduſtrie Schwierigkeiten bereitet

Zanſing Bullitt
Haag 19 September Eigene Drahtnachricht Aus

Wuſhington wird gemeldet Lanſing hat erklärt daß die Be
hauptung er habe die Ausſagen Bullitts als Beteug bezeichnet
wicht zutrifft Er habe keinerlei Erklärung abgegeben weder im
günſtigen noch im ungünſtigen Sinne,

Die erſte Sendung amerikaniſches Petroleum
W TB BVerlin 19 Sept Nach der Voſſ Ztg iſt mit dem

Lankdampfer Senator das erſte amerikani che Petroleum nach
dem Kriege und zwar eine Menge von 1500 Tonnen aus Rotter
dam im Hamburger Hafen eingetroffen

Cloyd George über den Völkerbund
W Anſterdam 13 September Wie das Preſſebureau

Kadio cus Horſea meldet ſagte Lloyd George auf dem inter
nationalen Gewerktſchaftokongreß in London in Finer Rede weiter
Die greßen Rüſtungen müſſen verſchwinden und zwar nicht nur
in Deutſchiand ſonſt würde das Ourier all der Tauſende unonſt
ein Er erwarte da jede Verſchwendung aufhöre und daß dasiß verſtändnis zwiſchen Jriond un den Reſte des

Vereinigten Königreichs das ſich ſo ſehr u die Länge zog ver
hwinden werde Aus den Opfern des Krieges ſei ein neuer
Zeiſt auferſtanden ein Geiſt der zu dem Lande der Verheißun
ühr en werde von dem viele traumten und das jetzt in erreich
are Rähe gerückt ſei Er wünſche Grußberlannien nicht mit den

Lrophäen ſeines Sieges im Lehnſtuhl nen zu ſehen
es Völkerbundes ſagie der Premerminiler Jch we v daß er
Frankreich und Amerika vie kufciſtert wird Es wurde aber nie
als von menſchlicher Hand ein änderer irſchlag oder Entwurf
anterbreitet Niemals Hat ſich ein ndereer Menſch gefunden deram und ſagte daß dere Entwurf mängelhant v und daß er viel
Keſſer geworden wäre wenn er ihn gemagt Man müſſe

t

t

bedenken daß der Völkerbund ein Kompromiß ſei Trotz alledem
werde ſein Cebände den Unterdrückten aller Länder Obdach ge
währen wenn die Völker ſeine Mauern treu beſchützten Das
iſt es was wir krauchen Alles hängt davon ab daß im Völker
hund nicht mehr Jntrigen und Mifitrauen geſät werden und daß
er nicht dazu gusgenutzt wird daß eine Nation Vorteil über die
andere erringt ſondern daß unter den Völkern der Welt ein
Geiſt wirklicher Kameradſchaft herrſcht Wenn dies
der Fall iſt ſo wird er eine der größten Einrichtungen ſein die
jemals von Benſchenhand geſchaffen wurden

Grey fährt nach Wafhington
VTB Amſterdam 19 Sept Drahtnachricht Der

Telegragf meldet aus Lendon daß Grey am Sonnabend
auf der Mauretaniag nach Waſhington fahren wird

Abzug der britiſchen Truppen aus dem Kaukaſus
WTB Amſterdam 19 Sept rahtnachricht Das

e Radio meldet daß die britiſchen Truppen den
aukaſus räumen

Der Hungertoö über Mitteleuropa
Verſailles 18 Sept Der ehemalige amerikaniſche Bot

ſchafter in Konſtartinopel Morgenthau der 2 Monate
in Polen zugebracht hat erklärte einem Redakteur des
Matin alle kleinen Völter in Mitteleuropa die jetzt ſelbſt

ſtändig geworden ſeien befänden ſich in verzweifeltem Zu
ſtande Hunderttauſende von Minſchen hätten Hunger und
ſeien nur halb bekleidet Wenn der Winter komme würden
ſie zu Tauſenden ſterben Auch Polen entgehe dem Unglück
nicht Es ſei gegwungen 300 000 Mann Soldaten zu unter
halte und ſich auf drei oder vier Fronten zu ſchlagen Jede
polniſche Stadt habe ein Heer von Arbeitsloſen die ver
ärgert ſeien Was er in Polen geſehen habe habe er auch
in Böhmen und Serbien geſehen Wenn die Welt nicht
einſchreite dann würden dieſe Völker ſterben kurz nachdem
ſie geboren wurden Auch über Deutſchland ſprach Morgen
thau ſich aus Er habe gefunden daß die deutſchen Fabriken
intakt und nur auf dem Papier keine Kriegsmaſchinen mehr
ſeien Deutſchland ſchiele nach Rußland das nur darauf
warte ſich auf Europa zu ſtürzen Polen ſtehe wie eine
Barrikade zwiſchen Deutſchland und Rußland Aber Deutſch
land glaube unter oder über derſelben paſſieren zu können
Morgenthau ſtimmte ein Loblied des Völkerbundes an der
allein in der Lage wäre Polen Rumänien Griechenland
Südſlawien und Tſchechoſlowalei zu helfen Der Völker
bund allein könne Deutſchland in Schoch halten und ihm den
Weg nach Oſten wie nach Weſten verſperren Die Welt
mache jetzt vielleicht die größte Kriſis der Geſchichte durch
Wenn Amerika deſſen Kräſte vom Kri ge unberührt ge
blieben ſeien nicht mutig an der wirtſchaftlichen finan
ziellen und moraliſchen Wiederaufrichtung Europas mit
arbeite dann vernachläſſige es ſeine Pflicht

Preußiſche Eandesverſammlung
WTB Berlin 19 Sept 51 Sitzung Am Miniſter

tiſch Stegerwald Oefer
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Ahr

20 Minuten
Angenommen wird eine Reihe von Uranträgen zum

Haushalt des Miniſteriums des Jnnern unter anderem auf
Entſchädigung der durch Unruhen Geſchädigten auf
Verhütung der Jugendvergiftung durch unſittliche Schriften und Licht pi le auf Bekämpfung des
öffentlichen Glücksſpiels

Es folgt die erſte Beratung des Gefetzentwurfs über
die Erhebung von Zuſchlägen im Güter und Tierverkehr
der preußiſch h ſiſchen Stagatsbahnen Der Entwurf er
mächtigt die Regierung zu den jetzigen Frachtſätzen einen
Zuſchlag bis zu 50 vom Hundert zu erheben Der
Zuſchlag tritt zwei Jahre nach dem Friedensſchluſſe mit der
letzten feindlichen europäiſchen Großmacht auß r Kraft

Abg Dr Frentzel Dem killigt die Vorlege Die
Bahnen müſſen mindeſtens das decken wos ſie koſten

Abg Schmedding Ztr bedauert daß der Tarif nun
ſchon in kurzer Zeit

zum dritten Male erhöht
werden müſſe

Abg Brückner Soz iſt ebenfalls für die Vorlage
Abg Seelmann Dn hält die Erhebung der Zuſchläge

für erforderlich betont aber daß die Ausgaben für Arbeits
löhne aus der Eiſenbahnkaſſe eingeſchränkt werden müßten

Abg Paul Hoffmann U Auch meine Freunde
müſſen nach Loge der Sache dem Entwurf zuſtimmen Von
einer Kohlennot kann nicht die Rede ſein
Die Unternehmer haben es verhindert daß die Kohlen auf
dem Waſſerwege zur Beförderung kamen Auch die Regie
rung trifft dieſer Vorwurf 300 000 Tonnen ſind dadurch
monatlich dem Verbrauch entzogen worden Es u eine
wirkliche Sozialiſierung der Kohlengruben und des Trans
portweſens eintreten

Miniſter Oeſer Auch mit dieſer Vorlage machen wir
kein Geſchäft Wir decken nur einen Teil des Fehlbetrages
Wochnkarten vierter Klaſſe werden künftighin nicht mehr
für Arbeiter ſondern allgemein ausgegeben werden
Die oberſchleſiſchen Kohlen konnten nicht mit Kahn verladen
werden da der Reichskohlenkommiſſar die Bahnbeförderung
verlangte weil ſie die Buzieher ſonſt vierzehn Tage ſpäter
bekommen hätten Die Ueberſchußmengen werden aber
künftighin durch Kahn abgefahren werden Die Zuverläſſig
keit unſeres Perſonals muß wiederhergeſtellt werden Un
getreue Arbeiter und Beamte gehören nicht in einen an
ſtändigen Betrieb Die Vetriebsräte werden uns gewiß
helfen ſolche Elemente auszuſchalten Alle unſvouglichen
Arbeiter kann ich nicht plötzlich auf die Straße ſetzen Jch
ſuche für ſie erſt nach anderen Arbeitsmöglichkeiten und habe
Gewähr ſie bald zu finden Leute die in ihrer Stelle nicht
arbeiten wollen werden entlaſſen

Abg Garnich D Vpt Die Ungbhängigen tragen mit
den ewigen Streiks zu denen ſie auffordern

nicht wenig zu der Kohlennot bei
Auch wir können uns der Notwendigkeit der Tariferhöhunnicht verſchließen Aber es werden noch andere Mit mr

in Betracht kommen müſſen um das Ziel der Vorlage zu
z e rlage bedarf gründlicher Vorbereitung im

aushaltsauvsſchuß
Abg Hus Soz Der Kohlenmangel iſt aller

dings eine Folgeerſcheinung der Revolution
und der Streiks Die R de Paul Hoffmanns war von

wahnwitzigem Unſinn
Die Beförderung auf dem Waſſerwege liegt jadurchſetzt

gerade im privatkapitaliſtiſchen Jntereſſe denn die Trans
porttarife der Waſſferwege ſind weit höher als die der
Eiſenbahnen

Abg Leidig D Vpt Hoffentlich entſchließen ſich die
Bergarbeiter angeſichts der nationalen Gefahr wieder
länger als fünfeinhalb Stunden zu arbeiten

Dr Hanfke Soz Will man die Kohlenerzeugung
eweiter ſteigern dann gebe man vor allem dem Bergarbeiter

ſelbſt einen gewiſſen Gewinnanteil
d Entwurf geht an den Haushaltsausſchuß

e

zweite Bergtung des Staatshaushalts
wird beim Miniſterium für Volkswohlfahrt ſar de lezt

Abg Dr Broniſch Dn Der Miniſter muß unbedingt
durch Geſetze in ſchöpferiſcher Weiſe gewiſſermaßen als
Wohlfahrtsarzt vorgehen Die Wohlfahrtstätigkeit
der chriſtlichen Kirchen beider Bekenntniſſe darf er nicht
unterbinden

Abg Dr Weyl U Die konfeſſionellen Org niſa
tionen haben verteufelt wenig Erſprießliches geleiſtet in
der Liebestätigkeit Erfolgreich wirkende Verbände werden
auch wir nicht ausſchalten Die Volksgeſundheit iſt zu
ſammengebrochen Das Familienleben iſt durch den Kapi
talismus ruiniert worden Die Bekämpfung der Tuberkuloſe
muß verſtaatlicht werden Die Wohnungsbeſchlagnahme
wird in völlig unzureichender Weiſe gehandhabt Vom
Hauſe erwarten wir die Annahme unſeres Antrages daß
die Regierung beim Reich die Errichtung eines Rrichs
geſundheitsminiſteriums anregt

Unterſtaatsſekretär Scheidt Die Wohnungsnot iſt er
klärlich denn trotz des Bevölkerungsrückganges hat die Zahl
der Haushaltungen zugenommen Die Errichtung der
Wohnungen

würde ſährlich mindeſtens 74 Milligrde
koſten Für die Wohnungsbedürfniſſe der Bergarbeiter wer
den wir an erſter Stelle ſorgen müſfen dann für die Hinzu
ziehenden aus den beſetzten Gebieten an dritter Stelle für
die Landarbeiter

Dienstag 12 UAhr Fortſetzung vorher Anfragen nach
her Bauverwaltung

Schluß 6 Uhr

Eine Staötverorönetenverſammlung geſprengt

Stettin 19 Scpt Die Stadtverordnetenverſammlung
wurde am Donnerstag von demonſtrierenden Ma
giſtratsbeamten geſprengt Dieſe beſetzten die Tri
bünen des Sitzungsſagles und forderten von dort mündliche
Verhandlungen mit dem Oberbürgermeiſter wegen ihrer Ge
haltsforderungen Dabei entſtanden derart lärmende Kund
gebungen daß die Sitzung aufgehoben werden mußte

Der württembergiſche Landeskommandant

W TB Berlin 19 Sert Nach der Voſſ Ztg wurde der
Kommandant der württemberg Reichswehrbrigade 13 Gene
ralm jor Haas zum Landeskommandanten ſür Württemberg
ernannt

Kein Verkehrskommiſſariat Düſſeldorf
WTB Berlin 19 Sept Die Einrichtung des Verkehrs

kommiſſariats Düſſeldorf iſt noch der Voſſ Ztg an dem Wider
ſtand der Entente geſcheitert Namentlich die belgiſchen Be
ſatzungsbehörde machte Schwierigkeiten Der Vertreter der Stadt
Düſſeldorf der mit dem belgiſchen Kommandanten wegen dieſer
Angelegenheit verhandeln wollie iſt gar nicht empfangen worden
Der Belgier ließ ihm in brüsker Form ſag n die Entente werde
den Zeitnunkt wo ſie Verhandlungen in dieſer Sache wünſche
ſelbſt beſtimmen

Dreifacher Kaubmöroöer

WTB Leipzig 19 Scpt Das Reichsgericht verwarf
heute die Reviſion des Gärtners H inrich Krings der
vom Schwurgericht München Gladbach am 2 Juli d J
wegen dreifachen Raubmordes dreimal zum Tode
verurteilt worden iſt Krings hat im Dezember 1916 drei
Geſchäftsleute ermordet und ihnen Geld im Betrage von
mehr als 77 000 Mark geraubt

Deutſches Reich
Keine polniſchen Beſatzungstruppen

Baſel 19 September Eigene Drahtnachricht Wie die
Times aus Parxis melden hat der Rat der Alliierten beſchloſſen
77 volniſche Truppen ſich an der interalliierten Beſetzung Ober
chleſtens und der weſi preußiſchen Küſte nicht betelligen ſollen

Halle und Umgegenö
Halle den 20 September 1919

Grünöung eines Ortsausſchuſſes für
freie Kahrungsmittelwirtſchaft

m Handelskammergebäude fand am geſtrigen Freitag
die 5ründung eines Ortsausſchuſſes für freie Nahrungs
mittelwirtſchaft ſtatt Vertreten waren die Vorſtände ver
ſchiedener in Halle anſäſſiger Fachorganiſationen der Nah
rungsmittelwirtſchaft und Vertreter der Handelskammer
Handwerkerkammer und ſonſtiger intereſſierter Firmen Die
Verhandlungen wurden vom Stadtverordneten Manſchewski
geleitet der in kurzen Worten die Bedeutung und das Ziel
des Ortsausſchuſſos bekannt gab Es wurde in der Aus
ſprache von den Redern betont daß ein feſter Zuſammen
ſchluß aller Branchen und Berufe erforderlich ſei um der
drohenden S und Kommunaliſierung wirkſam entgegentreten zu können

irzr wurde beſchloſſen ſofort in eine Agitation für den
reien Handel einzutreten indem Aufklärung unter der

Bürgerſchaft und vor allem bei den Frauen verbreitet wer
den ſoll Demnächſt wird auch zu dieſem Zwecke eine große
öffentliche Verſammlung ſtattfinden Sodann wurde ein
ſtimmig beſchloſſen einen Ortsausſchuß für die freie Nah
rungsmittelwirtſchaft in Halle zu n der ſich unmittel
bar an den in Berlin von der Reichsorganiſation der Nah
rungsmittelwirtſchaft geſchaffenen Hauptausſchuß für freie
Nahrungsmittelwirtſchaft anſchließen wird Jn den Vorſtand
wurden gewählt als Vorſitzender A C Rennemann in Firma

5 Franz Co ferner als Schriftführer Kurt Jahn
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Genoſſe Kilian im Hungerſtreik Unter dieſer Spitz
marke teilt das Volksblatt mit daß Herr Kilian der ſich
ſeit März in Unterſuchungshaft beſindet ſeit Dienstag in
den Hungerſtreik eingetreten iſt um zu erreichen daß gegen
ihn verhandelt wird Er verweigert angeblich jede Nah
rungsaufnahme

Eine kunſtgeſchichtliche Führung veranſtaltete am Mittwoch
der Verein für religiöſe Kunſt Diesmal galt der Beſuch derMoritz und jenen ſchönen Bauten aus dem 16 Jahr
hundert Ein Student der Kunſtgeſchichte war für die erkrankte
Puden eingetreten und gah die nötigſten Bemerkungen Die
zeranſtaltung an ſich iſt außerordentlich dankenswert ſie ſoll

fortgeſetzt werden Die Anregung iſt aus jegüngen von Super
intendent Brathe Wans leben der auch anweſend war Das nächſte
Mal ſoll vorausſichtlich am 1 Oktober die Domkirche be
ſichtigt werden

Die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke Salzgrafenſtraße 1
teilt über ihre Tätigkeit in den Monaten Juli Auguſt folgendes
mit Lungenkranke wurden in ihren Wohnungen 933 aufgeſucht
In dert Sprechſtunden des Arztes und der Schweſtern wurden 240Perſonen beraten Den Politliniten wurden 22 den Kaſſen
ärzten 17 Patienten überwieſen Briefe gingen 402 heraus
in zahlreichen Fällen wurden Lebensmittel verordnet Dabei ſt
zu bemerken daß Milch nur ganz ausnahmsweiſe an Erwachſene
abgegeben werden kann weil die zur Verfügung ſtehende NMiilch
menge an erſter Stelle für Kinder und Schwerkranke verwendet
werden muß Bei der reichlicheren Ankaufsmöglichkeit von Fett
Fiſch uſw iſt auch die Milch für viele chroniſch Kranke durchaus
zu entbehren Pirgnetſche Jmpfungen wurden 333 ausgeführt
Auswurfunterſuchungen 106 veranlaßt Geldunterſtützungen
Stiftungsmittel wurden mehrfach abgegeben bezw vermittelt
Mietszuſchüſſe wurden 23 gezahlt 3 davon neu Jn vielen Fällen
wurden Vormerlungen beim Wohnungsamt veranlaßt für
Fanmilien deren Angehörige durch Lungentranke in engen Wohn
räumen gefährdet ſind Offene Tuberkuloſen wurden 225 über
wacht eine Ziffer die faſt dreimal ſo groß iſt als die vor dem
Kriege Dieſe ungeheure Steigerung der Tuberkuloſeziffer zeigt
die Notwendigkeit daß ſich noch viel weitere Volkstreiſe ernſtlich
mit der Bekämpfung der Tuberkuloſe beſchäftigen müſſen Die
vorbeugende Tätigkeit der Fürſorgeſtelle beſtand in Ueberweiſung
zu Auslandskuren für Kinder 20mal Landaufenthalt einmal
für Soolbäder und Ferienkolonien wurden 28 Kinder in Vor
ſchlag gebracht In Heilſtätten wurden 40 Perſonen überwieſen
Krankenhausaufnahmen und Aufnahmen in Krippen wurden
viermal veranlaßt Jn Erholungsheime wurden neunmal Ein
weiſungen vorgenommen Desinfektionen Jſolierungen Ab
gabe von Betten Gewährung von Putzfrauen wurden in mehre
ren Fällen ausgeführt Die Fürſorge für Lungentranke kann
da die Laſten vorzugsweiſe von der Stadt Halle getragen werden
in der Hauptſache nur auf Einwohner von Halle ausgedehnt
werden Die Röntgenabteilung erfreute ſich weiterhin einer
weſentlich geſteigerten Jnanſpruchnahme

Die 8 paſtorale Gemeinſchaftskonferenz tagte am
Montag und Dienstag im Stadtmiſſionshauſe Näch Er
nung burch Paſtor Winterberg Halle hielt Lie Paſtor
Füllkrug Berlin einen Vortrag über Die en
der Volksmiſſion an der Erweckung und Ernekkkrung
unſeres Volkes der in der Forderung gipfelte Chriſtus
für Unſer Volk für jeden Stand für jedes Haus für
jede Seele Am Abend vereinten ſich die Teilnehmer
zu einer Bibelbeſprechung über Matth 5 20ff Der
Geiſt unter dem Geſetz die durch Paſtor Lüdecke Staß
furt eingeleitet wurde und zum gemeinſamen Gebete
Der Dienstag wurde mit einer Andacht von Superinten
dent Moehr Halle über 1 Timotheus 2 1 eröffnet
worauf Paſtor ThimmeMarburg einen tiefgähenden
Vortrag über Unfere Seelſorge hielt der die Fragen
beantwortete Was iſt Seelſorge haben wir Seelſorge
wie üben wir praktiſche Seelſorge Der Vortrag wird
weiteren Kreiſen durch den Druck zugänglich gemacht
werden Am Nachmittag ſprach Paſtor Schlegelmilch
Ziegelroda über Einſames und gemeinſames Gebet
An jeden der Vorträge ſchloß ſich eine anregende Be
ſprechung

Desinfektion am Krankenbett Die gemäß S 8 des Geſetzes
betreffend die Bekämpfung übertragharer Krankkeiten vom
28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche Anordnung oom 15 Jan
1908 fordert in S 1 bei jedem Fall von Lungen und r
tuberkuloſe die Desinfektion Die während der Dauer der Kran
heit erforderliche Desinfektion Desinfektion am Krankenbett
liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die Polizeirer
waltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen im
Einvernehmen mit dem behandelnden Arzte zu veaufſſichtigen und
vwötigenfalls zu regeln Die Schlußdesinfektion hat ausſchließlich
durch die ſtädtiſchen Desinfektoren zu erfolgen Die Aerzte ſowie
Hausbeſitzer oder Abvermieter jeder Art werden daher erſucht
bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehlkopftuberkuloſe der Des
infektionganſtalt oder dem Polizeiverwaltungsbureau l Dreny
hauptſtraße 6 2 Trepopen Zimmer 102 ſefort gegevenenfalls auch
durch Fern ſprecher Mitteilung zu machen wenn der Kranke die
von ihm benutzten Räume inſolge Ueberführung in ein Kranken
haus oder in einen anderen Unterkunftsraum Wohnungs
wechſel verläht Die Desinfektion wird dann von den ſtädti
hen Desinfektoren unentgeltlich vorgenommen werden Hausbe
äitzer oder Abvermieter die in den vorſtehenden Fällen eine
Meldung unterlaſſen würden ſich möglicherweiſe baftpflichtig
nachen wenn durch Unterlaſſen der Desinfektion eine Ueber
tragung auf die neuen Bewohner der Räume erfolgt

Der Guſtap Adolf Zweigverein Halle veranſtaltete am Mitt
77 in der Marktkirche einen weiteren Vortragsabend über
Slſaß Lothringen r Lic Baumann wies aufdie engen kulturellen Beziehungen hin die das deutſche Elſaß
Lothringen von den Zeiten der älteſten deutſchen Literatur überdie Keſdemationsgeit bis zur Gegenwart mit Deutſchland ver

knüpfen Den Hauptvortrag hielt Pfarrer Sell aus Ars
Mofel jetzt in Lipprechterode Er ſchilderte in lebendiger An

ſchauung aus eigener Erfahrung die Empfindung deutſch evan
geliſcher nach ElſaßLothringen eingewanderter Familien die
Friedhofsgreuel gegen die Proteſtantken bis 1918 die Guſtav
Adolf Arbeit in Ars und Lothringen Viele Tauſende deutſcher
Soldaten ſind während des Krieges in der Kirche von Ars zu
Gaſte geweſen und haben ſich an den 58 Kirchenkonzerten er
freuen dürfen Nun iſt vieles zerſtört Trübe war die Schilderun
der Plünderung in den Rovembertagen Aber der Guſtav Adolf
Verein bleibt bei ſeinem Dennoch und tut weiter ſeine Arbeit
Der Vortragsabend war umrahmt von Gemeindegeſang und ver
ſchönt durch die Darkietungen des hieſigen Lehrergeſangvereins
der ſich wieder bereitwill g in den Dienſt der GuſtavAbolfSache
geſtellt hatte ugd der zahlreichen Zuhörerſchar das Benediktus
aus Ler II Meſſe ron R Volkmann und die Motette Sei getreu
bis an den Tod von Blumner in ausgezeichneter Weiſe bot

Provinzial Kachrichten

Verbanöstag der Baugenoſſenſchaften Deutſchlands

Die eVerhandlungen mit den vHypothekenbanken
z Balberſtadt 16 Sept

Im Beiſein des Vertreters des Staatskommiſſars vom Reichs
wohlfahrtsamt Geh Oberregierungsrat Pauli Berlin tagt
hier beſchickt aus allen Gauen Deutſchlands auch aus den de
ſetzten einlanden der 23 Verbandstag deutſcher Baugenoſſenſchaften um Wege zu weiſen wie heute n ge
baut werden kann und welche ffe für die ſehlenden Bau

ſtoffe benutzt werden können Geheimrat Pauli verſicherte daß
in dem neuen Miniſterium für Wehlfahrt die Wohnungsfrage
eine be ondere Pflge finde aber den Mangel an Wohnungen
auszugleichen der durch den Stillſtand im Kriege entſtanden iſt
erſcheine angeſichts des noch ungelöſten Kohlen und Transport
problems ausgeſchloſſen
da nicht helfen Bei den bet iligten Stellen beſtehe übrigens kein
Zweifel daß das ganze Syſtem der Ueberteuerungszuſchüſſe ein
Fehler geweſen ſei Zu begrüßen ſei der Kernbau d h eine
Boauweiſe bei der eir maſſives Gebäude mit einem Zimmer und
einer Küche auf geführt wird und ſpäter in günſtigeren Zeiten
Anbauten ſolgen ſo daß das Haus allmählich ferliggeſtellt wird
Eben o verdiene die Lehmbauwe ſe als Streckungsmittel nach der
Ueberseugung ſeiner Behörde rege Förderung Der Endtermin
für die Ueberteuerungszuſchüſſe ſei im allgemeinen
auf Ende dieſes Jahres feſtgeſetzt doch werden Ausnahmen zu

elaſſen daß aber Anträge die jetzt erſt eingereicht werden Ausſche auf Erfolg haben hält der Redner für zweifelhaft

Der Referent Regierungsbaumeiſter Waade BVernburg
mahnt in ſenem Vorträg über Ueberteuerungszuſchüſſe bei den
Eniwürfen die nötige Spar,amkeit und Einfachheit walten zu
laſſen Man möge keine Entwürfe einreichen die
in dem Ausmaß der Wohnungen der Architektur
und der Belebung der Häuſer an die Zeiten vor
dem Kriege erinnern Es komme nur darauf an durch
die Baukoſtenzuſchüſſe viel Wohnungen und geſundheitlich ein
wandſreie Wohnungen zu erhalten

Der Vertreter des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
Regierungsrat Burchardt hob hervor daß die Regierung die
Lehmbaubdewegung beſonders zu unterſtützen beabſichtige doch be
ſtehe gegen den Lehmbau noch ein Vorurteil Verbandsreviſor
Voigt Hannover teilte mit daß das Landeswohlfahrtsamt eine
ganze Kolonie in Lehmbau aufführen laſſe wobei die Außen
wände mit halbſtarken Ziegelſteinen die Jnnenteile im Lehm
batzenbau hergeſtellt werden Die Erfahrungen in Blumenthal
ſeien gut Erſparniſſe traten aber durch dieſen Lehmbau nicht ein

Regierungsbaumeiſter Kallmeyer Halle verwies auf die
hiſtoriſchen Erfahrungen im Lehmbau Es handelt ſich nicht um
etwas Vergüngliches ſondern um Beſtändiges Lehmdrahtbau iſt
nicht billiger weil Draht und Zement fehlt wohl aber laſſen
ſich beim Lehmſtampſbau Erjparniſſe machen Ein ſchwieriges
Problem bildet nur die ſchwache Hallbarkeit des Putzes auf dem
Lehm Geheimer Baurat Behrendt Magdeburg teilte mit
daß eine Propagandaſtelle für Lehmbau ins Leben gerufen werden
ſolle Der Verbandsanwalt Profeſſor Dr Krüger betonte daß
wenn Lehmhäuſer ſorgfältig bei langſamem Austrocknen der
Einzelſchichten gebaut würden ſie ſehr haltbar ſeien ſo daß man
auch Hypotheken da ür finden werde Geheimrat Pauli gab be
kannt daß mit den Hypothekenbanken über die Beleihung der
Lehmbauten Verhandlungen ſchweben die kurz vor dem Abſchluß
ſtehen Mit jolchen Stoffen müſſe gebaut werden da anderes
Material ſehle

Das neue Enteignungsverfahren behandelte Geheimrat Be h
rendt Magdeburg Wenn zu Siedlungs und Kleinwohnungs
zwecken kein Land zu angemeſſenen Preiſen zur Verfügung ſteht
ſo ſind geeignete Grundſtücke vom Bezirkskommiſſar gegen ange
meſtene Entſchädigung zu enteignen Hoffentlich treffe der Staats
kommiſſar demnächſt die Anordnung datz die Veſtimmung des
Regierungspräſidenten über den Preis endgültig iſt

Der Anwalt des Verbandes Zuſtizrat Prof Dr Krüger
beleuchtete insbeſondere die neuen Steuerfragen Nach den
Grundſätzen der beſtehenden Verordnungen iſt anzunehmen daß
bei der Grundwechſelabgabe die Baugenoſſenſchaften beſonders die
der G m b H und G als gem innütz ge Vereinigungen an
zuſehen und von der Steuer beſreit ſind Eine dahingehende
Eingabe ſoll an das Miniſterium geſandt werden Die Kriegs
notabgabe wird ja für Baugenoſſenſchaften faſt gar nicht in Frage
kommen Aber trotzdem ſoll an Nationalverſammlung und Re
gierung die Aufſorderung gerichtet werden die gemeinnützigen
Baugenoſſenſchaften von dieſer Abgabe freizulaſſen

Zur Frage der Wohnungofürforgegeſellſchaften
gab der Verbandsdirektor Geh Rat Mölte eine aufklärende Ueber
ſicht nach der 20 Millionen Mark zur Verſügung ſtehen zur Be
teiliogung mit Stammeinlagen bei gemeinnützigen Bauvereini
gungen Da die Beteiligung aber nur provinzweiſe geſchehen ſoll
wir in der Provinz Sachſen aber noch keine provinziale Zentral
ſtelle haben können wir keinen Vorteil davon haben Nicht nur
aus dieſem Grunde ſondern auch um in anderen zweifelhaften
Fragen eine zentrale Leitung zu beſitzen iſt ein Zuſammenſchluß
der Vaugenoſſenſchaften in der Provinz zu einer Wohnungsfür
ſorgegeſellſchaft dringend erforderlich Dieſe Zentralſtelle würde
auch für die Bauberatungs Beſchaffung von Bau

a im gemeinſamen Ankauf ſorgen können die
ermittlung von Hypotheken und Gewährung von Zwiſche redit

ausführen m Ausſchuß waren wir übereinſtimmend der An
ſicht daß vielleicht unter h geiegung von Anhalt die Gründungeiner ſolchen Geſellſchaft nötig iſt Der Oberpräſident den wir
eine entſprech nde Denkſchrift überreicht haben ſtellt noch ent
ſprechende Nachforſchungen an um die Stimmung der einzelnenKreiſe feſtzuſtellen

Die Baugenoſſenſchaften des Bezirks erklärten ſich mit der
Gründung einverſtanden und verſprachen ſoweit es heute möglich
war ſich mit den nötigen kleinen Summen von 2000 Mark zu
beteiligen Geh Rat Behrendt gab bekannt daß demnächſt vom

c mmiſſar aus die entſprechenden Fragebogen herumgeſchickt
werden

Eine Jahresverſammlung der Vereinigung mitteldentſcher Ve
zirke m Kaufmänniſchen Verein von 1838 zu Hamburg hielt vom
13 bis 15 September in Nordhauſen nach Unterbrechung
durch die Kriegsjahre ihre erſte Tagung ab verbunden mit dem
25jährigen Stiſtungsfeſte des Bezirks Nordhauſen Die Veran
ſtaltungen wurden am 13 d Mis mit einem Kommers eröffnet
Der Vertreter der Verwaltung des Vereins in Hamburg Herr
Hermann Pohl überbrachte Grüße und Glückwünſche der Ver
waltung und gab einen kurzen Ueberblick über die Soz alpolitik
des Vereins Jnsbeſondere ging er auf den Entwurf des Be
triebsrätegeſetzes ein der die Angeſtellten nicht befriedigen könne
Er betonte auch die Notwendigkeit einer auskömmlichen Ent
lohnung um den Angeſtellten ein menſchenwürdiges Kulturdaſein
zu ermöglichen Vertreter der Stadtverordnetenverſammlung
verſprachen daß die bürgerlichen Stadtverordneten es als vor
nehmſtePflicht anſehen würden gerechten Forderungen der Zeit
Geltung zu verſchaffen

Am Morgen des 14 September hielt die Vereinigung eine
Vorſtandsſitzung ab um 410 Uhr fand die Jahresverſammlung
ſtatt Als Vertreier des Aufſichtsrats des Vereins war der
Ehrenvorſitzende der Vereinigung Herr Benner Meiningen er
ſchienen Vertreten waren 25 Bezirke mit 30 Stimmen Der
Vorſitzende Herr Schaller Quedlinburg erſtattete den Gea zberiht über die vergangenen Jahre Die gefallenen Mit
glieder wurden durch Erheben von den Sitzen geehrt Dem Ge
jamtvorſtand wurde Entlaſtung erteilt Ueber den Einheits
verband entwickelte ſich e ne lebhafte Tier die mit der
Uebereinſtimmung zwiſchen Verwaltung und Bez risvereinigung
abſchloß Auf Antrag des VBezirks Halle wurde folgende
Serben n angenommen ie am 14 9 19 inNordhauſen tagende Jahresverſammlung der Vereinigung mittel
deutſcher Bezirke im Kaufm Verein von 1858 zu Hamburg richtet
an die Verwaltung die dringende Bitte Mittel und Wege zu
finden daß der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten in aller Kürze
zu einer feſten unlös baren Einheitsge werkſchaft

eſtaltet wird Nur durch geſchloſſene und lückenioſe vollkommene
inheit können wir zum Ziel und zur Macht gelangen

Es wurden weiter die Ausgeſtaltung der Vereinsarbeit die engere
Fühlungnahme der Bezirke untereinander u a behandelt Durch
den G d A werden infolge Zuſammenlegung demnächſt rund
50 berufsamtliche Geſchäſtsſtellen im Reiche vorhanden ſein
Ferner wurde die Herausgäbe einer Monatsſchrift für den Be

wurde Grfur
der hen Als nächſter Verſammlungsort ahnt

E Jn den neuen Vorſtand wurden folgende Herren gewäßhlt
Schaller Quedlinburg Schneider und Fricke Magdeburg Fleiſcher
Meiningen Leidenfroſt Salle Obermeier Gotha Reuter
Arnſtadt Bei dem ſich anſchließenden 25 Stiftungsfeſt des Be

zirks Nordhauſen hielt Herr BennerMeiningen die iAuch die Ueberteuerungszuſchüſſe können z 4 d eſtrede EinAusflug ins Jiſelder Tal am Montag ſchloß die
ziehung großartig verlaufene Tagung ah

Siptenfelde Oſtharz 18 Sept Zu einer nerven
gufregenden Geſchichte geſtaltete ſich ein Pferdedieb
ſtahl in vorbergangener Nacht Gegen 2 Uhr enatwendeten drei
tags zuvor hier herumſtreichende Vagabunden aus Kuedlinburg
dem Landwirt Friedrich W zwei wertvolle Pferde und entführten
ſie in Richtung Ballenſtedt Die frühzeitig aufgenommene Verxr hätte jedoch nicht ſo ſchnell zum Ziele geſuühnn wenn nicht
der reiktende Wachtmeiſter aus Ballenſtedt die verdächtigen Burſchen
hinter Ballenſtedt eingeholt und geſtellt hätte Die flüchtenden
Verbrecher wehrten ſich mit der Schußwaffe wurden jedoch vom
Wachtmeiſter und anderen hinzukommenden Perſonen abermals
gingebolt und dingſeſt gemacht Abends waren die geſtohlenen
Pferde wieder im Stalle ihres rechtmäßigen Beſitzers

e Wißenfels 18 Sept Todesſturz Beim Ohd e der rige Lantwi Wineeft re
verheiratet und Vater dreier Kinder ziemli Leiterab Er war ſofort tot iemlich hoch von der Leiter

Wolfen 18 Sept Warnung vorGemeindevorſtand macht bekannt daß wegen de mee
nungsnot in Wolfen über Wohnungen mit Perſonen die nach
Wolfen zusziehen nur mit Zuſtimmung des Mietseinigungsamts
Mietverträge abgeſchloſſen werden dürſen Dieſe Zuſtimmung
wird bis auf weiteres in allen Fällen verſagt Es wird deshal
auf das dringendſte davor gewarnt nach Wolfen überzuſiedeln

n jeder Be
La

Naumburg 18 Sept Holzhamſterei Die
Not und Geſahr im Winter ohne Kohlen zu ſein hat zur
Holzhamſterei geführt Täglich kann man ganze Scharen
Frauen und Kinder zum Teil auch Männer mit Karren
und Körben in den Wald ziehen und dann wieder ſchwer be
laden mit geſammeltem Holz zurückkehren ſehen In man
chen Haushaltungen ſind ganze Berge Holz und ein ſchwung
hafter Handel wird mit dem geſammelten Brennholz ge
trieben Leider fallen auch geſunde Bäume der Axt zum
Opfer In einem Falle erfuhr die Polizei davon und holt
in zwei Laſtautos rieſige Holzbeſtände von einem Baum
marder ab um ſie der Allgemeinheit zuzuführen

Erimderode 18 Sept Großfeuer Heute nacht
wurde der größte Teil des Schmalzſchen Sägewerkes in Crim
derode durch Feuer zerſtört Die geſamte Maſchinenanlage
das Sägewerk und ein Teil des Holzplatzes wurden ein
Raub der Flammen Das Wohnhaus iſt unverſehrt ge
blieben Morgens um 8,45 Uhr waren die Flammen noch
nicht vollſtändig gelöſcht die Feuerwehr mußte noch auf dem
Platze bleiben

Hoyerswerda 19 Sept Reihe Dresdner
Schieber wurden vom hieſigen Schöffengericht zu emp
findlichen Strafen verurteilt Es hatten ſich vor einiger
Zeit mehrere Fleiſcher zuſammengetan gewinnſüchtigen
Bauern Rinder und Schweine zu Wucherpreiſen abzukaufen
und hernach das Fleiſch zu noch ſchamloſeren Preiſen in
Dresdner Hotels abzuſetzen Geſchlechtet wurde das Vieh
in einer Scheune die ein Bauer zur Verfügung geſtellt
hatte Es wurde auf Gefängnisſtrafen bis zu 7 Monaten
zuzüglich hoher Geldſtrafen von 1000 Mk bis 2000 Mk ſo
wie auf Einziehung des erzielten Wuchergewirns der in
einem Falle 3943 Mk betrug erkannt

Nordhauſen 17 September Großer Tabakdieb
ſt a h Der eiſrigen Tätigkeit unſerer Kriminalpolizei iſt es
gelungen über den in der Nacht vom 3 zum 4 September bei
der Fa Grimm u Triepel begangenen ſchweren Einbruchsdieb
ſtahl bei dem 88 Zentner Kautabak geſtohlen wurden Aufklä
rung zu ſchaffen Kürzlich gegen 5 morgens wurden am
Eingange des Darfes Görsbach zwei Perſonen von hier durch un
ſere Kriminalpolizei feſtgenommen die auf einem Handwagen
etwa 4 Zentner Kautabak der von dem Diebſtahl bei Grimm und
Triepel herrührt nach Görsbach bringen wollten Jn derſelben
Diebſtahlsſache wurden noch Perſonen aus Hörningen und Nie
derſachswerfen feſtgenommen

Vermiſchtes
Die Braut erſchoſſen

Berlin 19 Sept Am Donnerstag abend erſchoß ein
Sicherheitsſoldat Wachtmeiſter Franz Dahlmann ſeine
Braut die unverehelichte Verkäuferin Eharlotte Niebzwieckt

Das Königsſchloß in Neapel verbrannt
Bern 19 Sept Zu der Meldung vom Brande des

Königsſchloſſes in Neapel wird berichtet daß ſeltſamerweiſe
im Schloſſe große Vorräte von Naphtha und Benzin unter
gebracht waren weshalb das Feuer mit unheimliche
Schnelligkeit um ſich greifen konnte

Raubüberfall auf einen Ruſſen mehr als eine Vierted
million Mark geſtohlen In die in der Paſſauer Str 11 belegene
Wohnung des ruſſiſchen Kaufmanns Simon Wolff drangen mor
gens fünf Männer die ſich als Polizeibeamte ausgaben und an
geblich beauftragt ſeien eine Hausſuchung wegen Spionagever
dachts vorzunehmen Sie entwendeten 272 000 Mk bares Geld
und eine Anzahl Wertſachen Dann ſchleppten ſie den Kauf
mann in ein vor dem Haus bereitſtehendes Auto fuhren in raſen
dem Tempo nach der Jungfernheide wo ſie den Wolff abſetzten
Bisher iſt von den Tätern keine Spur ermittelt Wolff iſt in
Spielerkreiſen ſehr bekannt

Zehn Jahre Zuckerknappheit Keller der Chefredak
teur des Blattes Sugar welches in engliſcher und ſpa
niſcher Sprache erſcheint hat in einem Briefe an die New
Dork Tribune erklärt daß es zehn Jahre douern wird bis
die Welt die Zuckerknappheit überwunden haben wird Er
empfiehlt allen Zucker welcher irgendwo in der Welt für
Geld und gute Worte zu bekommen iſt zu rationieren Die
Produktion bleibt 5 000 000 Tonnen unter dem Verbrauch
für 1919 und iſt 10 000 000 Tonnen weniger wie die Pro
duktion ſein würde wenn kein Krieg geweſen wäre Keller
bemerkt daß Amerika in dieſer Sache beſſer ſtehe wie Europa

Der Kampf um den bloßen Rücken Jm Viertel der
e e iſt ein Kampf entbrannt der zwi
den Schöpfern der neueſten Modelle und den amerikani
Einkäufern ausgefochten wird Man kämpft um den kurzen
Rock und den b Rücken mlich die Ameri
kaner verlangen die Verlängerung der Röcke und in u
Kampfe haben ſie unleugba Paris hatt n den en n meter

änge zuzuſetzen r gegen r derblieben die Pariſer in der Fra des Rückenaus

bis einer e gef TiePariſer Schneider erklärten en daß bei der J
ringſten Aenderung des Rücken die künſtleSan Toiletten vernichtet wurde r greenebe d ber bohe Rücken in ääle des kommenden



Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Die 12 größten Vereine des V M B V
Nach dem Stande vom 1 Jull 1919 marſchiert der Sport

tlub Erfurt an der Spige zählt 527 Mitglieder Es folgen
dann Wacker Leipzig mit 496 Guts Muts Dresden mit 445
Halle 96 mit 407 Sportfreunde Leipzig mit 405 LeipzigerBallſpielklub mit 342 Dresdener Sporttlub mit 332 Wa der
Halle mit 325 Sportverein Viktoria Magdeburg 304 Sport
kkub Weimar mit 287 Sportluft Dresden mit 271 und V f V
Leipzig mit hen de e Zahlen bleiben teilweiſe hinter den letz
ten Veröffentlichungen weit zurück Dieſer angebliche Mitglie
derrückgang den man bei allen Vereinen feſtſtellen kann erklärt

ch daraus daß nach den neueſten Beſtimmungen nur diejenigen
itglieder gemeldet werden dürfen die eine Sportart betreiben
r als oberſte Behörde den Verbandsvorſtand des V M V V

aben
Der Spielausſchuß des V M B V deſſen Sitz jetzt Magde

burg iſt ſetzt ſich aus i Herren zuſammen Vorſitzenoer
Lagner Tricket Viktoria Schriftf Woitkowiah Wacker Vei
ſitzer Hucke Kreuz Krieg und Schultze Als Erſatzleute
werden die Herren Ferchtlandt Jaſper Meſeberg fungieren

Halle 96 Die Rennleitung Halle 96 hat ſich genötigt ge
ſehen in der Aufſtellung der Staffeln einige kleine Aenderungen
vorzunehmen Es iſt daher Pflicht eines jeden aufgeſtellten
Läufers ſich bis Sonnabend an der im Klubhaus aushängenden
Liſte zu vergewiſſern an welchem Stabwechſel er ſteht Dies kann
nachmittags durch Fernſprecher erfolgen

Der H F C Wacker 1990 tritt am Sonntag erſtmalig mit
ſeinen ſämtlichen 8 gemeldeten Verbandsmannſchaften auf den
Plan Am 19 Oktober wird der Verein ſeinen neu erſtandenen
Platz am alten Orte nämlich an der Gaſtwirtſchaft Sansſoucie
an der äußeren Deſſauer Straße einweihen Das Einweihungs
ſpiel wird zum halliſchen Derby werden Wacker ſteht an dieſem
Tage dem H F C von 1896 gegenüber Nächſten Sonntag fährt
Wacker nach Naumburg um gegen Sportverg C05 Kaumburg im
LigaVerbandsſpiel anzutreten Weiter ſpielen Wacker LigaReſ
gegen Favorit Wacker III gegen 96 III Wacker IV gegen
96 IV Wacker V gegen 96 Y Wacker I Jugend gegen Sport
reunde I n Wacker II Jugend gegen Boruſſia II Jugend

acker J Schüler gegen Boruſſia I Schüler
Halleſcher Fuhballklub Die Läufer der erſten Mannſchaft

laufen im Leichtathletikdreß mit dem Wappen Halle 90
auf der Bruſt Die zweite Mannſchaft läuft im Fußballdreß
mit b lauer Armbinde am linken Oberarm Die dritte Mann
ſchaft läuft im Fußballdreß mit roſa Armbinde am linken
Oberarm Entgegen unſerer erſten Mitteilung bitten wir erſt
um 2211 Ahr an den angegebenen Plätzen zu ſein

Handel Gewerbe und Verkehr
Engliſches Kapital in öer Donauſchiffahrt

Zu der Meldung ein engliſches Finanzkonſortium ſtrebe das
Monopol der Schifffahrt auf der Donau an und habe dazu das
geſamte Aftienkapital der vier großen DonauſchiffahrtsGeſell
ſchaften erworben erfahren die Münchener Neueſten Nachrichten
daß an der ganzen Angelegenheit nur das eine richtig iſt daß
das Aktienkapital der Oeſterreichiſche n Donau Dampf
ſchiffahrtsgeſellſchaft das insbeſondere durch die Er
mordung des Thronfolgers Franz Ferdinand zum allergrößten
Teil in Händen des Habsburgiſchen Hauſes war von dem Ex
kaiſer Karl als dem letzten Beſitzer in die Hände eines engliſchen Konſortiums übergegangen iſt Dagegen befinden ſich die
Aktien der Süd deutſchen Donaudampfſchiffahrts

len Du bekanntlich im Beſitz des öſterreichiſchen die der
Ungariſchen Donaudampfſchiffahrtsgeſellſchaft im Beſitz des unga
riſchen Staates Jn dieſen Beſitzverhältniſſen iſt eine Aenderung
weder vor ſich gegangen noch zu erwarten ebenſowenig wie bei
den bayeriſchen Donauſchiffahrtsgeſellſchaften

Im Zuſammenhang mit der erwähnten Transaktion ſteht
offenbar eine andere Meldung wonach große Bergwerke in Mo
haes in engliſche Hände übergegangen ſind Es handelt ſich da
bei wie anzunehmen iſt um die ausgedehnten und recht ergiebigen
Lager vorzüglicher Steinkohlen die die Oeſterreichiſche Donau
a Witfebttegekenchate im ungariſchen Komitat Baranya

aß

Ueber die Lage des Rauchwarenmarktes
ſerichtet der Verband der deutſchen Rauchwarenfirmen in Leipzig

Das Geſchäft hat ſich ſeit einigen Wochen lebhaft geſtaltet
was zu einer weiteren Preisſteigerung für beinahe alle Artikel
westell ſolche die von der Mode bevorzugt ſind geführt hat Seit
dem größere Aufträge nicht nur vom neutralen Ausland ſondern
auch von Frankreich England und Amerika einlaufen ſpeziell auf
alle Sorten rohe und gefärbte Füchſe Elektrik und Biberkanin
Feh Breitſchwänze und Perfſianer Maulwürfe Maulwurftafeln
und Hamſterſutter Zobel Baummarder Steinmarder und Jltis
ſind die Preiſe in fortwäbrendem Steigen begriffen und die Vor
räte naturgemäß bedeutend zuſammengeſchmolzen Das Geſchäft
in Deutſchland als auch in Oeſterreich und der TſchechoSlowakei
hat ebenfalls einen bedeutenden Aufſchwung genommen und ſind
für dieſe drei Länder beinahe alle Artikel ſpeziell importierte
Waren in nennenswerten Poſten aus dem Markt genommen
worden Die Ausſichten für das bisherige Geſchäft ſind
weiter gut und die abnorm hohen Preiſe dürften
zum mindeſten ſolange anhalten bis die Möglichkeit
gegeben iſt W eſſere Geſtaltung der Reichsmark aus den
Urſprungländern Waren in größeren Mengen einzuführen

Abſatzmöglichkeiten für Deutſchland in Mexiko
Der Deutſche Wirtſchaftsperband für Süd und Mittelamerika

Berlin teilt mit daß ſein nach Mexiko entſandter Sonderbericht
erſtatter in einem Telegramm die allgemeine wirtſchaftliche Lage
als zig bezeichnet namentlich auch im Hinblick auf die dem
deutſchen Handel bietenden Abſatzmöglichkeiten Trotz der
Bemühnungen der Vereinigten Staaten den mexikaniſchen Markt
an ſich zu reiben macht ein dringendes Bedürfnis gerade
nach den Waren geltend die früher von Deutſchland geliefert

worden We ſo daß die Vorausſetzungen für die Wiederaufnahme
der deutſchen Ausfuhr dorthin als gut zu bezeichnen ſind

Börſenſtimmungsbild
Berlin 19 September Das Hauptintereſſe der Börſekonzentrierte ſich im hieſigen zunächſt auf Kolonial

werte wo ſtürmiſche Nachfrage Neuguineg um 40 Proz ſteigerte
und auch OtawiGenußſcheine Südweſtafrika und Sloman beträcht
liche Erhöhungen bis über 20 Prozent bei ſtarken Umſätzen er
zielten Auch Steaua Romana ſtiegen beträchtlich Deutſche
e er bewegten ſich a aufwärts und auchanada ſtellten ſich höher Jm übrigen gewährte der Verkehr ein
ziemlich ruhiges Bild wenn auch die Kurſe zum Teil ſich höher
Zellten wie namentlich am Montanmarkt wo Bismarckhütte mit

einer Beſſerung von über 11 Prozent einſetzten Die Kursver

Hoeſch mehr als 4 Theodor Goldſchmidt 10
erſeeiſche Elektriſche mehr als 4 Prozent Auch Farbwerte

und Elektrizitätsaktien zeigten feſte Haltung Badiſche Anilin
wurden 10 Prozent höher gehandelt Jm ſpäteren Verlaufe trat
anvermittelt eine lebhaftere Nachfrage am Schiffahrtsmarkte her

die Lloyd um 3 Hanſa um etwa 7 Hamburg Südamerika
um 5 Prozent ſteigerte Die Kursbewegung blieb auf den

n

nif
Re nregelmäßig Köln Rottweiler gewannen in un
vermittelten Sprüngen über 10 Prozent und ſtellten ſich gegen

änderungen waren jedoch durchaus unregelmäßig ſo zum Beiſpiel
Deutſche

u b
tern um 14 e ent er Jm allgemeinen blieb das Geſchäftre W Aklagemarti alten

hie Alte Anleihen ibe gah weinen

auf 7756 Oeſterreichiſche und ungariſche Werte blieben ge
ſchäftslos

Deviſenkurſe
Berlin 19 September

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
ſich an der heutigen BVörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wie folgt
Heute Voriger Tag

Geld Brief Geld Briei
New Vork 1 Doll T S ha e peHolland 100 fl 1019,00 1020,001059,00 1061,00
Dänemark 100 Kr 589,25 590 75 5689 25 590,75Schweden 100 Kr 677 25 678,75 68 25 681 75
Norwegen 100 Kr 629 25 630,25 646 25 637,75Schwer 100 Fr 491 50 492 50 509,50 910,30Oeſterreich 100 K 42,451 42,55 42,45 42 55

Ungarn etBulgarien 100 Leva 7 7 eKonſtantinope Geld Brieffür ein türkiſches Pſund
Geid 519 50 Brief 52 50

für 100 Peſetas
Helſingfors 134,25 135,25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 19 September Am Produktenmarkt hielt auf
die verminderte Nachfrage vom Weſten im Hafergeſchäft die
ſchwächere Haltung an Erbſen bewahrten unverändert feſte
Haltung und Serradella wurde hoch bezahlt Jn Lupinen war
wenig von Geſchäſt zu hören Heu war zu unveränderten Preiſen
mäßig umgeſetzt Stroh blieb behauptet

Berlin 19 September Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko ab Speicher frei Wagen 1170
bis 1190 Mk loko ab Bahn 1120 1160 Mk Tendenz ruhig

4 proz Mitteldeutſche Kommunalanleihe Die Ende
Juli zum Kurſe von 94,50 Proz zur Zeichnung aufgelegte
Abteilung I der miniſteriell genehmigten Mitteldeutſchen
Kommunalanleihe des kommunalen Girover
bandes für die Provinz Sachſen Thüringen und Anhalt
Geſamtbetrag 50 Mill Mk iſt mit 30 Mill Mark bereits

ausverkcuuft Um den Kreditanſprüchen die ſeitens der
Mitgliedsverbände des Giroverbandes an dieſen geſtellt
werden und um der im Zuſammenhang mit dem bevor
ſtehenden Oktober Anlage Termin ſtehenden regen Nachfrage
entſprechen zu können wird die Abteilung II mit 20 Mill
Mark nunmehr zu gleichen Bedingungen durch die öffent
liche Bankanſtalt des Giroverbandes die Girozentrale für
Provinz Sachſen Thüringen und Anhalt in Magdeburg zur
Zeichnung aufgelegt Für die Mitteldeutſche Kommunal
anleihe haften neben dem Verbande ſelbſt die Kommunal
verbände Städte u Kreiſe ſowie ſelbſtändigen mündel
ſicheren Sparkaſſen als Mitglieder des Giroverbandes Wir
verweiſen im übrigen auf die in der Sonntags Ausgabe
unſeres Blattes erſcheinende Anzeige

Freigabe des Tranſitverkehrs nach Antwerpen Die belgiſche
Regierung gibt bekannt daß der Tranſitverkehr in den belgiſchen
Häfen zwiſchen Deutſchland und den übrigen Ländern gänzlich
freigegeben iſt

Starke Nachfragen nach Emaillewaren Durch die Stockung
der Produktion in den Hauptländern der Emaillefabrikation wie
Deutſch Oeſterreich und der Tſchecho Slowgkei hat ſich die Nach
frage im Auslande nach deutſchen Emaillewaren bedeutend ver
ſtärkt Auch im Jnlande iſt die Nachfrage erheblich größer ge
worden ſo daß die deutſchen Firmen zurzeit mit Aufträgen reich
lich verſehen und bis an die Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit be
ſchäftigt ſind Durch die Entwicklung der Verhältniſſe in Oeſter
reich iſt es gelungen den Beſtand des deutſchöſterreichiſchen
Emaillekartells für die nächſte Zeit zu ſichern

Die deutſche Kaffee nfuhr Zu den Meldungen über ein
Kaffee Einſfuhrverbot erfährt der Deutſche Wirtſchaftsverband für
Süd und Mittelamerika in Berlin daß ein Einfuhrverbot für
Kaffee nicht erlaſſen worden iſt wie amtlich auch bereits richtig
geſtellt wurde Allerdings iſt von dem Kaffee Einfuhrverein in
Hamburg der die Verſorgung Deutſchlands kontrolliert im Hin
blick auf die ſich ſtetig verſchlechternde Valuta eine Zeitlang
keinerlei Einfuhrgenehmigung erteilt worden Neuerdings werden
jedoch wieder Zufuhren innerhalb gewiſſer Grenzen
zugelaſſen Die Einfuhr aus Braſilien S gleich Null da
ſtarke Fröſte im Juni einen ſehr erheblichen Teil der dortigen
Pflansungen zerſtört haben ſo daß die Ernte ſehr klein iſt Die
Preiſe für baſilianiſchen Kaffee ſind demgemäß hoch und ſtehen weit
über den Preiſen der anderen Produktionsländer ſo daß für die
Einfuhr hauptſächlich Ja vakaffee in Frage kommt

Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs 21 G Ueber die wirt
ſchaftliche Lage des Werkos wird von gutunterrichteter Seite
folgendes mitgeteilt Das Ergebnis der erſten Monate des
neuen Geſchätfsjahres hat ſehr enttäuſcht Obwohl die
Geſellſchaft ſtark beſchäftigt war und es auch heute noch iſt
war das Ergebnis unbefricdigend weil die Preiſe unlohnend
waren und auch die Produktionskoſtenſteigerung nicht ſpurlos
an dem Ergebnis vorübergegangen iſt Die Geſellſchaft iſt
zum Teil mit der Umſtellung der Fabrikation für die Frie
denswirtſchaft beſchäftigt wodurch gleichfalls Verluſte nicht
zu vermeiden geweſen ſind

Vereinigte Schloß und Neumühlen Werke Albt Geſ zu
Eilenburg Die Geſellſchaft will für das abgelaufene Ge
ſchäftsfjahr 8 Prozent wie im Vorjahr verteilen Jm Ge
ſchäftsbericht wird ausgeführt Wie im Jahre 1917/18 ſo
ſind wir auch im Berichtsjahr nur für die Reichsgetreide
ſtelle und den Kommunalverband gegen Mahllohn be
ſchäftigt worden allerdings konnte unſere e
nicht voll ausgenutzt werden Die Ausgaben für Löhne und
Betriebsmaterialien ſind gegen das Vorjahr nicht unbe
trächtlich geſtiegen dennoch iſt der Ertrag nicht hinter dem
des Vowahres zurückgeblieben da ſeitens der Reichsgetreide
Leitung den geſtiegenen Unkoſten durch Erhöhung der Ein
künfte Rechnung getragen worden iſt Ueber die Ausſichten
des laufenden Geſchäftsjahres läßt ſich Beſtimmtes nicht vor
ausſagen da der Beſchäftigungsgrad und die Höhe des Mahl
lohnes bei Abfaſſung dieſes Berichtes noch nicht feſtgeſtellt
ſind Der Fabrikationsgewinn beträgt 239 649,57 hierzu
kommen die Zinserträgniſſe für angelegte Betriebskapitalien
und Pachteinnahmen mit 18 882,85 Mk von dieſen 258 532,42
Mark wurden 74 093,99 Mk zu Abſchreibungen verwendet
Von dem nach Abzug ſämtlicher Unkoſten in Höhe von
132 591,68 Mk verbleibenden Reingewinn von 51 846,55 Mk
kommen noch die Tantièmen an den Aufſichtsrat Vorſtand
und Beamte in Höhe von 7 405,45 Mk in Abzug und ver
bleiben zuzüglich 8 162,50 Mk Vortrag von 1917,/18 zu

mwmen 52 693,60 Mk Aus dem Reſtbetrag des Reinge
winns ſchlagen wir vor wieder 8 Prozent Dividende
zu verteilen und die verbleibenden 12 603,60 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen Die Gewinnverteilung ſtellt ſich wie
folgt eingewinn 51 846,55 Mk 4 Prozent Dividende
20 000 Mk Tantièmen an den Aufſichtsrat Vorſtand und
Beamte 7 405,45 Mk hierzu Gewinnvortrag von 1917/18

Spanien

8 162,50 Mk 4 Prozent Superdividende 20 000 Mk Vor Brinkmann für Sport und Stern Heinrich
trag auf neue Rechnung 12 603,60 Mk Bei a ner Feuilleton Unterhaltungsblatt Verm ſchtes uſw

Ein Vertreter der amerikaniſchen chemiſchen Jntere in Pr ärl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler
Be zlin Wie die amerik n fſche Handel kammex in Hexrlin ack und Verlag von Otto Hendel

teilt iſt auf Veranlaſſung der amerikaniſchen Handelskammer inen ein bedeutender Vertreter der amerikaniſchen chemiſchen

Intereſſen zu Beſuch in Berlin eingetroffen in der Perſon des
Mr Jrving A Keene der im Hotel Adlon abgeſtiegen iſt Mr
Keenes Beſuch bezweckt in der Hauptſache die augenblickliche Lage
der deutſchen chemiſchen Jnduſtrie und vor allem deren Export
fähigkeiten in Augenſchein zu nehmen

Keine Ausfuhrgenehmigung für Zuckerrübenſamen aus Deutſch
land Auf eine Anfrage wegen der Ausfuhr g Zuckerrübenſamens iſt durch die beauftragte Stelle der Rei sregierun

folgende Antwort erteilt worden Do die für die Ausfuhr na
anderen Ländern vorgeſehenen Mengen an Zuterrübenſamen nahe
zu exſchöpft zum Teil ſchon überſchritten ſind können zurzeitaeofnheve in Domnen nicht erteilt werden Die Ausfuhr deut

ſchen Zuckerrübenfamens iſt alſo vorderhand geſperrt
Bund Deutſcher Rauhfutter und Fouragehändler Sitz Berlin

Unter dieſem Namen ſchloſſen ſich der Verband Deutſcher Fourage
händler und der Verein der Stroh Heu und HäckſelGroßhändler
unter ſtarker Beteiligung aller bedeutender Firmen aus allen
Teilen Deutſchlands zuſammen Der Vorſitzende des Bundes iſt
E Lehmann Dresden die Geſchäftsſtelle und Verwaltung liegt
in den Händen des 2 Vorſitzenden W Schüler Berlin Es
wurde beſchloſſen ſofort einheitliche Handelsbedingungen heraus
zugeben die ſpäter von den Handelskammern Deutſchlands als ein
heitliche Handelsgehräuche für den geſamten Rauhfutter und
Fouragehandel anerkannt werden ſollen Bezirks Schiedsgerichte
ſchlichten Streitigkeiten es ſoll jedoch bei Obiekten über 600 Mk
eine Berufung an das Oberſchiedsgericht in Berlin von jetzt ab
zuſtändig fein

Der Verbond Deutſcher Dachpappenfabrikanten E
Berlin hielt ſeine diesjährige Hauptverſammlung unlängſt
im Hotel Friedrichsbahnhof Ruſſiſcher Hof zu Berlin ab
Die aus allen Teilen des Reiches auch von Nichtmitgliedern
überaus ſtark beſuchte Verſammlung wurde von dem Vor
ſitzenden Generaldirektor Stephan Mattar Leipzig mit
einem kurzen Rückblick auf die Ereigniſſe des letzten Jahres
eröffnet Jm Vordergrund der Erörterungen ſtand die
Auflöſung des Kriegsausſchuſſes der Roh
pappen und Dachpappen Jnduſtrie G m b
und die Beſchlußfaſſung über die Gründung einer neuen
Organiſation dieſer beiden Jnduſtriegweige die bei der
heutigen Rohſtofflage als unbedingt notwendig zu bezeichnen
ſei da ſonſt eine weitere ſtarke Preistreiberei für die Roh
ſtoffe und ein Stilliegen mancher Betriebe fürchtet wer
den müſſe Jn einer Reſolution trat die Verſammlung für
eine Regelung in der Jnduſtrie ein lehnte jedoch jeden ſtaat
lichen Eingriff ab

JuteSpinnerei und Weberei HamburgHarburg Dividenden
vorſchlag 5 Proz gegen 10 8 6 6 Proz in den Jahren 1917/18bis 1914/15 auf 3 Mill Mark Aktientapital unter Zuhilfenahme
verfügbarer Reſervebeſtände

Verband der Kleinholzmöbel Fabrikanten Der Verband hat
eine neue Preiserhötzung vorgenommen Der e wird
um weitere 10 Proz mit ſofortiger Wirkung heraufgeſetzt

o
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vom 19 September 1919
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Veran vortli für volitiſchen Teil r Se
örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel Eugen

Chem Griesheim 2486,00BPeutsehe Werte Chem hiev 9 yden 247,00Disch Schatzsch Consolidation sSchalk 287,00i 77,60 GröllwitzerPapierfbk 194,00
59 Ditsch Reichsanl 77,50 Daimler Motoren 210,5071,60 Deutsche Luxemburg 150,50
3 23 Pouteche Ueberseex 09 v o ektr g 2 9 324,504 l Preuß Konsols 70,80 Deutsche Erdöl 3168,00
3 65 20 Deutsche Gasglühl 374,003 l 62 10 Deutsche Kali 222,00z Stadtanl 9670 Deutsche Waffen u

199 Mun 211,50490 Magdb Stadtanl Donnersmarkhütte 227,50
106 Döring Lenrmann 120,6049Sächs Neulandsch Dürkoppwerke 300,00Pfabt Elbertfelder Faber 8389,1240 Preuß Centr Bod Felten Guilleaume 207,50

Pfdbtl 100,20 Gasmotoren Deutz 149,844 Preuß Hyp Bk Gebhard CoPidbf 1911 100,25 Gebbard König 155,004 Dess Gas Oblig Gelsenkirchen Berg 178,50
4 DessauerGas Obl S e 265 002 allesche MaschtbkAusländ Werte lann Masch so o4 Oesterr Kronen tlarpener Berg 182 90tente s8,25 Hasper Eisen 155 50Oſo Ungar Golärente S 10 Hirsch Kupler 22,20Ungar KRronen Höchster Farbw 340,00reme 87,80 tioesch Eisen u Stahl 210 25Hohenlone Werke 1 14,00

kisenbahn Aktlen hHaelberst Blankenb 78,50 Kahla Porzellan n
Holle Hettstedter Kaliw Aschersleben 198,00Schantungbahn 148,76 Körbisd Zucker Akt dAllg Lokal Str 125 0o0 Kylihäuserhütte 141,00
37 er z r 120,00 Lahmeyer Co 23 00ag deburg B LauchhammerPrinz Heinrich B 370,00 CLauranutte
Orientbahn 282,76 De T 288 ,75udwig Loewe Co 220Seohiftahrts Aktien Tothringer Hütte s8 00
Hambg Pakettahrt 115,00 Mannesmennröhren 186,00
Hambg Südemerika 197,00 Masch Fabr Buckau 148,00
tHanse Dampfschitt 2e8,25 0berschl i e Bd 189,00
Nordd Lloyd 16,00 re 325783

Bank Aktien Orenstein Koppell 78750
e Phönix Berg 189,75Berl tlandelsges 150,50 an Art 72897 7 Diähonto Khein Stahlwaren 149,50n 128,50 n 213 00der Ba 11425 Kombvacher Hütten 156,50e n enpanx Kositzer Zucker 167,002 Bac 216 00 Sangerhäuser Masch 260,50e i68,50 Hugo schneider G T 75

n 155 Schuckert 4 Co s 60Dresdner BankLeiprig Creait Anst 136,00 Siemens tialske 170,25r 11700 Stetuner Cham 20800Mitteld Kreditbank VunNitteid Privaank Jene nan 2582dNationeipan n 10s,20 Sollberger Zinkh 155,00
Oesterr Kredit 110,50 Strals dpielkarten 235,00g ehsb an Ihale Kisenhütte 245 00e r r 181,50indus rie Aktien e ßer cSchultheiss Brauerei 260,00 Ver Glauzstoit 57s er Glanzstolii 657,00ſ a 75359 wegelin Hupner 158,00gem Elektr Ges 188,50 Werschen W eibentel

u Par ser BraunAuhener Rohtenv I h
z rereg ngut 45550 Wrede Mälzerei 130,25
adische Anilin Zechau KriebitschBergmann Elekt Akt 1 68,2 Braunk

327 a 42280 Zeitzer Masch 420,00ismarckhütte 00 ellstolt Walthold J 175,50 e die 406Fabr Buckau
Tendenz kest
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